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… was ist daraus geworden?! 
  



Unter dem Motto „Glaube – vielfältig bunt“ fand am 04. Mai 2024 die erste 

Synodalversammlung in unserem Pastoralen Raum Wittlich statt. 

Mehr als 100 engagierte Menschen kamen zusammen, um sich kennenzulernen, ihr 
Miteinander zu feiern und sich auszutauschen.  

In verschiedenen Arbeitsgruppen wurden in intensiven Gesprächen „brennende 
Themen“ identifiziert, die als pastorale Herausforderungen für die Entwicklung des 
Pastoralen Raums gesehen werden.  

Sie wurden am Ende der Versammlung dem Rat des Pastoralen Raums, den Haupt- 
und Ehrenamtlichen als „Leitlinien“ mit auf den Weg der weiteren Arbeit gegeben. 

Mittlerweile sind mehr als vier Monate vergangen und vielleicht fragen Sie sich:    
Was ist daraus geworden? Wie ist es weitergegangen? Was davon wird umgesetzt? 

 

Mit diesem Newsletter informieren wir Sie darüber, was sich zwischenzeitlich aus den 
Ergebnissen der Synodalversammlung heraus entwickelt hat und woran 
weitergearbeitet wurde und wird.  

Bei einer gemeinsamen Sitzung des Rates des Pastoralen Raums mit den 
hauptamtlichen Seelsorgerinnen und Seelsorgern aus den Pfarreien und dem 
Pastoralen Raum am 03. Juni wurden die Themen der Synodalversammlung 
inhaltlich ausgewertet, die genannten Anliegen nochmals herausgearbeitet und 
festgelegt, wo diese verortet werden bzw. wer sich darum kümmert. 

Gerne geben wir Ihnen einen Überblick über den aktuellen „Stand der Dinge“.      
Dazu fassen wir die großen Themenfelder und die entsprechenden wichtigsten 
Handlungsschritte bis jetzt kurz zusammen. 

 

Diakonie: Wir entwickeln uns als diakonische Kirche weiter 

 Notfallseelsorge 
o Z.Zt. besteht das Team aus vier hauptamtlichen Mitarbeiterinnen und 

Mitarbeitern 
o Wird als unverzichtbares pastorales Handlungsfeld angesehen und soll 

ausgebaut werden 
o Dazu fand ein Treffen des Teams mit dem Leitungsteam des PastRaum 

statt. Ergebnis: Neue ehrenamtliche Mitarbeitende werden aktiv 
gesucht und geschult. Eine neue hauptamtliche Mitarbeiterin für das 
Notfallseelsorge-Team wurde gefunden. Es wird ein Gespräch mit der 
Kreisverwaltung geben, um die kirchliche Notfallseelsorge abzusichern. 
 

 Kontakt zu kirchlichen Beratungsstellen intensivieren 
o Dazu fand am 09. Juli ein Gespräch mit der Lebensberatungsstelle des 

Bistums in Wittlich statt. 
o Der neue Leiter der Beratungsstelle schult alle Hauptamtlichen im Mai 

2025 zum Thema Gewaltprävention. 
 



 Hospizdienst 
o Das Hospizhaus in Wittlich wurde am 28. August offiziell eröffnet. Der 

PastRaum ist Mitglied im Förderverein. Ein Treffen zu Absprachen für 
die seelsorgliche Begleitung des Hospizes ist mit Dekan Veit vereinbart. 
 

Jugend/Schule: Wir vertiefen die Verbindung Jugendarbeit und 
Schule/Religionsunterricht und beziehen stärker Kinder/Jugendliche mit 
Beeinträchtigungen in die Jugendarbeit ein 

 Zum 01.08.2024 konnte eine halbe Seelsorgestelle mit dem Arbeitsauftrag 
„Schulpastoral im Pastoralen Raum“ besetzt werden. Sie steht somit den 
Schulen als Ansprechpartnerin zur Verfügung. 
 

 Um Menschen mit Beeinträchtigungen intensiver pastoral begleiten zu können 
und mit den Angeboten der kirchlichen Jugendarbeit besser zu vernetzen, ist 
es durch Interventionen der Einrichtung Maria Grünewald und des 
Leitungsteams des PastRaum beim Bischöflichen Generalvikariat gelungen, 
die vakante Seelsorgestelle in Maria Grünewald zum 01.10.2024 neu 
auszuschreiben. 
 

Glaubensvermittlung: Wir geben Glaubensinhalte besser weiter und führen 
Kinder und Jugendliche näher an religiöse Themen und Gottesdienste heran 

 An vielen Orten im PastRaum werden mittlerweile neue gottesdienstliche 
Ausdrucksformen ermöglicht und ausprobiert, z.B. „der andere Gottesdienst“ 
oder „Family time mit Gott“. 
 

 Innovative Formen in „Kommunion- und Firmkatechese“ werden gemeinsam 
durch die verantwortlichen Arbeitskreise im PastRaum ausprobiert und 
weiterentwickelt. 
 

 Der AK Familie im PastRaum bietet für Eltern, Familien, Ehrenamtliche und 
Erzieherinnen aus den Kitas Aktionswochen zur Gestaltung der besonderen 
Zeiten im Kirchenjahr in Familie, Gemeinde und Kita an.                             
Vom 28. Oktober – 04. November finden an verschiedenen Orten im 
PastRaum Ideen- und Materialbörsen statt zu „Advent & Weihnachten 
gestalten“ und vom 20. – 24. Januar 2025 zu „Kar- & Osterzeit gestalten“. 
 

Begleitung von kirchl. Kitas: Wir verbessern die Pastorale Begleitung der Kitas 

 Am 04. Juli 2024 hat sich der Arbeitskreis Familie im PastRaum mit diesem 
Thema beschäftigt. Im Ergebnis hat dies mit zu den „Aktionswochen zur 
Gestaltung der Weihnachts- und Osterzeit“ beigetragen (siehe vorher), zu 
denen ganz ausdrücklich Erzieherinnen der kirchlichen Kitas eingeladen sind. 
 

 Das Leitungsteam des PastRaum hat anschließend Kontakt zum „Fachteam 
Pastorale Begleitung Kitas“ im Bischöflichen Generalvikariat aufgenommen 
und besprochen, dass die direkten Ansprechpersonen in diesem Herbst noch 
Kontakt mit den Kitas im PastRaum aufnehmen und Begleitungsformate und   
-termine vereinbaren. 
 



Öffentlichkeitsarbeit: Wir verbessern die Öffentlichkeitsarbeit 

 Am 17. September 2024 hat sich eine Arbeitsgruppe konstituiert mit den 
Aufgaben: 

o Erstellung eines Nutzungs-Leitfadens Social Media 
o Neugestaltung der Homepage des PastRaum 
o Ausbau des Instagram-Auftritts  
o Aufbau eines Facebook-Accounts und eines YouTube-Kanals 
o Prüfung der Möglichkeit eines WhatsApp-Kanals 

 

Immobilienkonzept: Wir gestalten die Zukunft kirchlicher Immobilien 

 Mit den verschiedensten Gebäuden in unseren Kirchengemeinden haben die 
Menschen vor Ort schon seit Generationen eine hohe Identität. Auch im 
Hinblick auf die Umsetzung eines neuen Immobilienkonzepts seitens des 
Bistums ist hier große Behutsamkeit und ein vorausschauendes Agieren 
gefragt, was zukünftig bei schwindenden Ressourcen und weniger werdenden 
Gläubigen mit den kirchlichen Immobilen passieren soll. 
Der PastRaum hat in diesem Themenkomplex nur eine beratende Funktion. 
Sämtliche Gebäude bleiben dezentral in der Verantwortung der jeweils 
ehrenamtlichen Räte in den Kirchengemeinden ihrer Ortschaften. 
 

Sie sehen, die Themen, die interessierte und engagierte Menschen bei der 
Synodalversammlung als Themen für unser kirchliches Leben im Pastoralen Raum 
ganz konkret für wichtig erkannt und formuliert haben, bestimmen das Tun der ehren- 
und hauptamtlich Aktiven. 

Dieses miteinander überlegen, diskutieren, Wege vereinbaren und dann anpacken, 
ist unser Weg, unseren Glauben und unsere Kirche hier vor Ort zu leben und zu 
gestalten.  

Wir laden Sie herzlich ein, bringen Sie sich und Ihre Themen weiter ein, gestalten Sie 
mit, damit unser Glaube vielfältig bunt bleibt. 

Wir freuen uns schon jetzt auf eine nächste Synodalversammlung und halten Sie bis 
dahin immer wieder auf dem Laufenden über das kirchliche Leben im Pastoralen 
Raum Wittlich. 

 

Wittlich, 19. September 2024 

 

Herzlichst, Ihre 

                                        

Nadine Saxler      Ralf-Dieter Dörrenbächer 
Vorsitzende       Mitglied im Leitungsteam 
Rat des Pastoralen Raum     Pastoraler Raum Wittlich 


